Wenn eine alleine träumt  ist es nur ein Traum. 
Wenn viele gemeinsam träumen, so ist das der Beginn einer neuen Wirklichkeit. 

50, na und ?!

Wohnen im Alter, aber wie?!

Eine Zukunftswerkstatt der besonderen Art fand zum wiederholten Male am 21.2.2009 auf der Schillerhöhe unter der Moderation von Gerda Mahmens, Seniorenberaterin der LageS und 1. Vorsitzende vom Generationentreff Rund um Gerlingen e.V. statt. 

Die Teilnehmerinnen, sich alle unbekannt, starten mit einem kleinen Sektfrühstück in die Kennlernrunde und gingen auch in ihren Ansprüchen an den Workshop gleich auf deren Thema ein: Kann ich mein Leben eigentlich planen? Ja, ich bin alt und werde älter! Wann sollte ich Gedanken zu Taten werden lassen?

Und wie? Und mit wem darüber nachdenken?

Die Teilnehmerinnen sprachen sehr unterschiedliche Empfinden beim Gedanken an die nächsten Jahre an (Wünsche, Ängste, Stärken, Schwächen eigene Ressourcen). Wichtig war allen die Eigenverantwortung, das Selbstbestimmen, ein intaktes soziales Umfeld und auch einen liebevollen Partner oder Freundin. Lernen und sich auseinandersetzen mit der kommenden körperlichen Gebrechlichkeit. Vorbeugen, ein soziales Netz aufzubauen und Hilfe annehmen können, jedoch auch immer wieder Hilfe geben bzw. leisten zu dürfen, d.h. offen sein und bleiben für neue Richtungen. 
Nach einer kurzen Kaffepause ging es auch gleich an die Umsetzungen der Ideen: konkrete Vorhaben heute, Entdeckungen fördern, wie und zum phantasieren, was könnte noch kommen, was sind meine Wünsche. 

Wichtig war allen Teilnehmerinnen der Austausch: was hatte die eine schon erlebt, mit Leben in Wohngemeinschaften, was die andere mit Zusammenleben von Generationen, was die nächste, zum Singledasein. 

Und als Fazit sagte doch eine Teilnehmerin: „Ich habe mich sauwohlgefühlt, ich freue mich auf das nächste Mal“.  Und die anderen Teilnehmerinnen nickten zustimmend. 

Damit beendete Gerda Mahmens gegen 14.00 Uhr die sehr engagierte Workshoparbeit und freute sich über die positiven Stimmen und lud zum nächsten Workshop am Samstag, 28. März 2009 von 10.00-14.00 Uhr auf die Schillerhöhe ein, unter dem Motto: „ Ja, ich bin alt und werde älter!“ 
Meine Sicht zum Alter, zu mir, und zu meinem sozialen Umfeld. 
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